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VERANSTALTUNGSREIHE «FUSS- UND VELOVERKEHR VOR ORT»
Die ersten beiden Veranstaltungen 
«Fuss- und Veloverkehr vor Ort» fan-
den am 11. Mai 2017 in St.Gallen und 
am 28. Juni 2017 in Rapperswil-Jona 
statt. Bei beiden Veranstaltungen 
wurden auf einer Velo-Exkursion Bei-
spiele für umgesetzte Projekte im Be-
reich Fuss- und Veloverkehr sowie 
bestehende Schwachstellen abgefah-
ren. Auf den anschliessenden Aus-
tauschveranstaltungen wurden nach 
Informationen des Kompetenzzen-
trums und der Fachstelle Fuss- und 
Veloverkehr Beispiele für die Förder-
ung des Fuss- und Veloverkehrs aus 
der jeweiligen Region vorgestellt und 
diskutiert.

Die erste von insgesamt drei Veran-
staltungen fand in St.Gallen statt. Auf der 
Veloexkursion zeigte Stefan Pfiffner (Lei-
ter Verkehrsplanung der Stadt St.Gallen) 
den rund 20 Exkursionsteilnehmenden 
das Pilotprojekt «Velostrasse» und die Be-
gegnungszone in der südlichen Altstadt. 
Die eigentliche Austauschveranstaltung 
eröffnete Richard Küttel, Künstler und 
Gestalter des Raumes für Literatur. Dort 
informierten das Kompetenzzentrum und 
die Fachstelle Fuss- und Veloverkehr des 
Kantons St.Gallen über die vorliegenden 
Richtlinien im Bereich Fuss- und Velover-
kehr und über verschiedene aktuelle The-
men wie beispielsweise die Einbettung 
der Teilstrategie Fuss- und Veloverkehr in 
die kantonale Gesamtverkehrsstrategie. 
Im Programmpunkt «Erfahrungsberichte 
aus Gemeinden» stellte die Stadt St.Gallen 
ihre Veloverkehrsplanung und die Stadt 
Rorschach ihre Massnahmen für den Fuss-
verkehr vor. Abschliessend wurde aufge-
zeigt, wie mit der Kampagne Clevermo-
bil SG in den Regionen Wil und St.Gallen 
Fuss- und Veloverkehrsmassnahmen aus 
den Agglomerationsprogrammen sicht- und 
spürbar gemacht werden.

Die Veranstaltung in Rapperswil-Jona 
startete mit einer Veloexkursion unter der 
Leitung von Jan Wenzel, Büro asa AG, mit 
Besichtigungen im Werk- und Technolo-
giezentrum Linthgebiet (WTL) und der 
Velostation am Bahnhof Jona. Auf ein-
drückliche Art und Weise wurde den rund 
20 Teilnehmenden aufgezeigt, wie das 
WTL auch mit Bezug zum Veloverkehr die 
Zielsetzung verfolgt, stellensuchenende 
Menschen neu oder wieder in den Ar-
beitsmarkt einzugliedern: Einerseits berei-
tet das WTL jährlich rund 2000 Velos für 
den Export in afrikanische Länder auf und 
führt einfache Veloreparaturen in Ergän-
zung zu den lokalen Velohändlern durch, 
andererseits fertigt es Elektrobikes an. Zu-
dem betreibt das WTL die Velostation am 
Bahnhof Jona. Nach Eröffnung der Aus-
tauschveranstaltung durch Margit Mön-
necke (Rektorin der Hochschule für Tech-
nik Rapperswil) und Peter Göldi (Ge- 
schäftsführer Region Zürichsee-Linth) so-
wie Informationen des Kompetenzzen-
trums und der Fachstelle Fuss- und Velo-
verkehr berichtete die Stadt Rapperswil- 
Jona und die Gemeinde Uznach über ihre 
Erfahrungen aus umgesetzten Fuss- und 

Veloverkehrsprojekten und über deren 
Wirkungen. Auf beiden Veranstaltungen 
stellte zudem Werner Lendenmann (Leiter 
Verkehrstechnik, Kantonspolizei St.Gallen) 
die Kriterien zur Bewertung von Fuss-
gängerstreifen aus Sicht der KAPO vor. 

Die Präsentationen beider Veranstaltun-
gen können Sie hier herunterladen. Mehr 
Informationen zu den vorgestellten Pro-
jekten finden Sie in den aufbereiteten 
Praxisbeispielen, die oben im Text direkt 
verlinkt sind.

Veranstaltungsreihe Fuss- und Veloverkehr vor Ort ist 
lanciert - am 5. September 2017 findet die 3. Veranstaltung 
in Diepoldsau statt  Das «Freigleis» zwischen Luzern und 
Kriens ist eingeweiht  Das Merkblatt zur Velonetzplanung ist 
veröffentlicht  Der Forschungsbericht Hinweise für die Planung 
von Veloschnellrouten liegt vor  Der SVI hat ein Merkblatt  zur 
Planung von sicheren Schulwegen veröffentlicht
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Dritte Veranstaltung Fuss- und 
Veloverkehr vor Ort in Diepoldsau

Die dritte Veranstaltung startet mit 
einer Exkursion um 14.15 Uhr. Um 
16.15 Uhr findet die Austauschveran-
staltung statt. Es werden Erfahrungs-
berichte aus der Gemeinde Diepoldsau 
und auch Fuss- und Veloverkehrspro-
jekte aus dem Land Vorarlberg vorge-
stellt. Anmeldeschluss ist der 25. Au-
gust 2017. 

Impression der Velo-Exkursion: Referat von Stefan Pfiffner zur Velostrasse in St.Gallen

https://www.fussveloverkehr.ch/fileadmin/user_upload/fuss-velo-verkehr.ch/03_Wissen/Praxisbeispiele/Beispiel_SG_Velostrasse.pdf
https://www.fussveloverkehr.ch/index.php?id=15126
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https://www.fussveloverkehr.ch/fileadmin/user_upload/fuss-velo-verkehr.ch/03_Wissen/Praxisbeispiele/Beispiel_Rorschach_Fussgaengerquerung.pdf
https://www.fussveloverkehr.ch/fileadmin/user_upload/fuss-velo-verkehr.ch/03_Wissen/Praxisbeispiele/Beispiel_Regios_clevermobil.pdf
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https://www.fussveloverkehr.ch/fileadmin/user_upload/fuss-velo-verkehr.ch/03_Wissen/Praxisbeispiele/170627_Beispiel_Rapperswil-Jona_WTL_Velostation_Jona.pdf
https://www.fussveloverkehr.ch/index.php?id=16700
https://www.fussveloverkehr.ch/index.php?id=15055
https://www.fussveloverkehr.ch/index.php?id=16700


«FREIGLEIS» IN LUZERN FEIERLICH ERÖFFNET

Die Stadt Luzern und die Gemeinde 
Kriens realisierten auf dem ehemali-
gen Trassee der Zentralbahn eine 
neue Fuss- und Veloverkehrsverbin-
dung. Diese Verbindung ist eines der 
ersten umgesetzten Beispiele in der 
Schweiz für die diskutierten Velo-
schnellverbindungen (siehe auch For-
schungsbericht im linken Kasten).

Die Zentralbahn wird seit Ende 2012 
zwischen dem Bahnhof Luzern und der 
Haltestelle Kriens Mattenhof unterirdisch 
geführt. Somit erhielten Luzern und 
Kriens die Chance, das alte, frei gewor-
dene Trassee ab Luzern Steghof als Fuss- 
und Veloverkehrsvebindung zwischen 
Luzern und Kriens bzw. Horw zu nutzen. 
Insgesamt wurden 4,8 Millionen Franken 
in die Ausgestaltung des 2,5 Kilometer 
langen Abschnitts investiert. Das 5 m 
breite Trassee wurde in einen 3 m breiten 
Veloweg und einen 2 m breiten Fussweg 
aufgeteilt. Die Bezeichnung «Freigleis» für 

diesen Streckenabschnitt resultierte aus 
einem Namenswettbewerb.

Am Samstag, 13. Mai 2017 haben Poli-
tiker der Stadt Luzern und der Gemeinde 
Kriens das Freigleis im Beisein von tau-
senden Besucherinnen und Besuchern fei-
erlich eröffnet.

Die neue Fuss- und Veloverkehrsverbin-
dung ist eine von mehreren Massnahmen 
der Mobilitätsstrategie der Stadt Luzern. 
Das Freigleis stellt eine attraktive Alter-
nativroute zu den bestehenden Fuss- und 
Veloverkehrsverbindungen dar, welche teil-
weise auf stark befahreren Strassen ge-
führt werden. 

Die Stadt Luzern will gemäss der städ-
tischen Vision 2035 ihren Fuss- und Velo-
verkehrsanteil am Gesamtverkehr stei-
gern. Hierzu bildet die Inbetriebnahme 
des «Freigleises» einen weiteren wichti-
gen Meilenstein. 

Fussgängerstreifen im 
Kanton St.Gallen
Ende Januar 2016 hat der VSS die 
Überarbeitung der SN 640 241 «Que-
rungen für den Fussverkehr und leichten 
Zweiradverkehr – Fussgängerstreifen» 
herausgegeben. Die Planung neuer und 
die Sanierung bestehender Fussgänger-
streifen erfolgt nach den Kriterien die- 
ser überarbeiteten Norm. Für die Sicher-
heitsüberprüfung der Fussgängerüber-
gänge über Kantonsstrassen kommt 
weiterhin die Checkliste der kantons-
weiten Überprüfung 2012 / 2013 zum 
Einsatz. Diese Checkliste ist als Richtlinie 
RFV 04 «Fussgängerstreifen» über das 
Tiefbauamt St.Gallen bzw. die Kantons-
polizei St.Gallen zu beziehen. 

Hinweise für die Planung 
von Veloschnellrouten 
(«Velobahnen») in Städten 
und Agglomerationen
Zum Forschungsprojekt SVI 2014/006 
«Hinweise für die Planung von Velo- 
schnellrouten in Städten und Agglome-
rationen» liegt ein Forschungsbericht 
vor. Das Dokument kann auf mobi-
lityplatform.ch heruntergeladen werden. 
Zudem finden Sie hier die Referate zum 
Werkstattgespräch Veloschnellrouten.

Merkblatt «Sichere 
Schulwege» 
Dieses Merkblatt befasst sich mit der 
Planung von sicheren Schulwegen, die 
von Kindern ohne Begleitung eines Er-
wachsenen und zu Fuss zurückgelegt 
werden können. Das Merkblatt wurde 
am 17. Mai 2017 durch den Vorstand 
der SVI genehmigt und zur Veröffent-
lichung freigegeben. 

Fachtagung 
Pendlermobilität
Am 29. Juni 2017 fand die Fachtagung 
Pendlermobilität unter dem Motto 
«grenzenlos denken - grenzenlos pla-
nen - grenzenlos handeln» in Vaduz 
statt. Das Interreg-Projekt «Nachhaltige 
Pendlermobilität» hat eine Laufzeit von 
3 Jahren (2016-2018) und soll aufzei-
gen, wie das Umsteigen auf nach-
haltige Mobilität gelingen kann. Durch 
dieses Projekt sollen über Landes- wie 
auch Gemeindegrenzen hinweg insbe-
sondere der Veloverkehr, der öffentliche 
Verkehr sowie Fahrgemeinschaften ge-
fördert werden.

Fachtagung Velokonferenz
Die Fachtagung «Strasbourg à Vélo: Das 
Velo auf der Überholspur» findet am 
Donnerstag 14. September 2017 in 
Strasbourg statt. Anmeldeschluss ist der 
1. September 2017. Hier finden Sie den 
Flyer zur Fachtagung.
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Das Kompetenzzentrum Fuss- und Veloverkehr ist initiiert und unterstützt vom TBA Kanton St.Gallen

MERKBLATT VELONETZPLANUNG
Im Auftrag der Fachstelle Fuss- und 
Veloverkehr des Kantons St.Gallen 
hat das Kompetenzzentrum Fuss- und 
Veloverkehr im Mai 2017 ein Merk-
blatt zur Velonetzplanung veröffent-
licht.

Das Merkblatt Velonetzplanung soll den 
St.Galler Gemeinden eine Hilfestellung für 
ihre Veloverkehrsplanung bieten. Es zeigt 
einen standardisierten Ablauf der Pla-
nung auf und beschreibt die jeweiligen 
Arbeitsschritte.

Mit der Velonetzplanung wird das Velo-
verkehrsnetz in einem ausgewählten Peri-
meter für den Alltags- und Freizeitverkehr 
definiert und in Plänen dargestellt. Dabei 
wird das gegenwärtige Netz und das heu-
tige Infrastrukturangebot mit den Wunsch-
linienverbindungen abgeglichen und da-
raus Schwachstellen und Netzlücken eru- 
iert. Anhand einer Massnahmenübersicht 

wird aufgezeigt, wie Mängel und Schwach-
stellen beseitigt und Netzlücken ge-
schlossen werden können. Die Velonetz-
planung bildet somit eine wichtige 
Grundlage für zukünftige Infrastrukturpla-
nungen. Um Synergien zu nutzen, können 
beispielsweise Massnahmen für den Velo-
verkehr in ohnehin geplante Bauprojekte 
und Werkleitungs-/ Belagssanierungen in-
tegriert werden. Durch die Umsetzung der 
Massnahmen soll das Velofahren im aus-
gewählten Perimeter sicherer und attrak-
tiver werden.

Die beiden Merkblätter Velonetzplanung 
und Fusswegnetzplanung können ent-
weder über das Tiebauamt des Kantons 
St.Gallen, Mobilität und Planung, Fach-
stelle Fuss- und Veloverkehr direkt be-
zogen oder durch anklicken der beiden 
oben abgebildeten Titelbilder direkt elek-
tronisch abgerufen werden. 

Kanton St.Gallen
Tiefbauamt

Baudepartement

Fusswegnetzplanung
Merkblatt Version 1.0

Kanton St.Gallen
Tiefbauamt

Baudepartement

Velonetzplanung
Merkblatt Version 1.0

http://www.kapo.sg.ch/home/informationen/verkehr/_jcr_content/Par/downloadlist_4/DownloadListPar/download.ocFile/Checkliste_Ueberpruefung_Fussgaengerstreifen.pdf
http://www.kapo.sg.ch/home/informationen/verkehr/_jcr_content/Par/downloadlist_4/DownloadListPar/download.ocFile/Checkliste_Ueberpruefung_Fussgaengerstreifen.pdf
http://www.mobilityplatform.ch/de/webviewer/download/18631/dHash/cbb65b4c391794290bd21c51469ade00c00fd188/?tu=0
http://www.mobilityplatform.ch/de/webviewer/download/18631/dHash/cbb65b4c391794290bd21c51469ade00c00fd188/?tu=0
http://kontextplan.ch/ueber-uns/aktuell/werkstattgespraech-veloschnellrouten
http://www.svi.ch/web/fileadmin/redaktoren/dokumente/Publikationen/Merkblaetter_Leitfaeden/Merkblatt-2017-04_170707_de.pdf
http://velotal-rheintal.com/29-juni-2017/
http://velotal-rheintal.com/29-juni-2017/
https://www.velokonferenz.ch/de/aktuell/anmeldung-fachexkursion-2017
https://www.fussveloverkehr.ch/fileadmin/user_upload/fuss-velo-verkehr.ch/03_Wissen/Grundlagen_Kanton/Merkblatt_Fusswegnetzplanung.pdf
https://www.fussveloverkehr.ch/fileadmin/user_upload/fuss-velo-verkehr.ch/03_Wissen/Grundlagen_Kanton/Merkblatt_Velonetzplanung_digital.pdf

